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Abgänge aus SGB III: 2,3 Mio.

Abgänge aus SGB II: 1,7 Mio.
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Zu- und Abgänge in bzw. aus Arbeitslosigkeit im ersten Halbjahr 2006

Zugänge in SGB II: 1,5 Mio.
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Zugänge in SGB III: 2,3 Mio.

Überleitungen zwischen den Rechtskreisen sind keine Zu- und Abgänge in/aus Arbeitslosigkeit
im Wesentlichen Förderung der beruflichen Weiterbildung und Trainingsmaßnahmen.
insbesondere Schule, Studium, Krankheit, Sperrzeiten und Stille Reserve im engeren Sinne. Bei den Abgängen 
aus Arbeitslosigkeit zusätzlich Übergänge in den Ruhestand und Ältere, die der Vermittlung nicht mehr zur
Verfügung stehen müssen (§428 SGB III).
Die Zugänge aus "Nichterwerbstätigkeit/Sonstiges" enthalten auch Übergänge aus arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen, weil diese statistisch nicht einzeln ausgewiesen werden.
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Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Berechnungen des IAB.




